
Nummer 1/2016 1. Vierteljahr

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe 2/16 ist im 
Mai 2016

Erscheint im Juni 2016

BADMINTON • BALLSCHULE • BASKETBALL
BOULE-PETANQUE • HOCKER-GYMNASTIK
YOGA • FUTSAL • BOXEN • FITNESS
HIP-HOP • JUGENDCAFE •  KINDERTURNEN
GYMNASTIK • NORDIC WALKING • RUGBY
STEP-AEROBIC • TISCHTENNIS • TENNIS
TANZEN • VOLLEYBALL • WINTERSPORT
RÜCKEN-FIT • TAMBURELLO • SUMBA
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Hallo liebe Schwalben!
Unsere im September 2015 von der außerordentlichen
Mitgliederversammlung beschlossene neue Vereinssat-
zung wurde am 22.11.2015 vom Amtsgericht genehmigt
und in das Vereinsregister eingetragen. Die Satzung
wird bei der Jahreshauptversammlung verteilt. Sie liegt
auch in den Sporthallen zur Mitnahme aus. Darüber hin-
aus kann sie in der Geschäftsstelle abgeholt oder ange-
fordert werden. Bitte kümmert Euch alle darum, eine
neue Satzung zu bekommen, da einige Dinge sich geän-
dert und andere neu hinzugekommen sind.  
Unsere EDV wurde modernisiert und mit ihr können,
nachdem ein paar Kinderkrankheiten beseitigt wurden,
die beim Jahreswechsel bei uns angemeldeten 1142 Mit-
glieder und die hoffentlich zahlreich hinzukommenden
noch effektiver betreuen.
Wie die meisten von Euch wissen, hat es einen Wechsel
in der Gastronomie gegeben. Dabei wurde auch eine
grundlegende Renovierung der Gaststätte und der
Küche durchgeführt. Dies hat den Verwaltungsausschuss
(VA) über mehrere Monate auf Trab gehalten. Die neuen
Pächter haben viele gestalterische Ideen eingebracht
und das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. Wie
sich jeder denken kann, kostet so etwas viel Geld, das
zum Teil durch den VA – also die beiden Trägervereine –
aufgebracht werden musste. Für die Finanzierung hat
der FC Schwalbe dem VA eine Zusage zur Aufstockung
des bereits bestehenden Darlehens erteilt. Auf Kosten
der Vereine wurden zum Beispiel zwei neue Fenster ein-
gebaut, die Decke im Gaststättenbereich gedämmt, ein
neuer Tresen und neue Kühltechnik eingebaut.
Seit dem 01. März ist die Gaststätte – jetzt unter dem
Namen Wirtsclubhaus – wieder geöffnet. Zusammen mit
dem Aussehen, haben sich auch die Öffnungszeiten
geändert. Montag bis Freitag von 15:00 bis 23:00 Uhr,
Sonnabend von 10:00 bis 23:00 Uhr und Sonntag von
10:00 bis 22:00 Uhr. Der Vorstand freut sich zusammen
mit den Pächtern auf regen Besuch der Mitglieder.
In den neugestalteten Räumen kann nun auch das ver-
schobene Seniorentreffen stattfinden.
In diesem Jahr besteht die Sportanlage Döhren 40 Jahre.
Das soll mit einem Festwochenende vom 17. – 19. Juni
2016 gefeiert werden. Dazu wurde eine Arbeitsgruppe
gebildet, die aus Mitgliedern des FC Schwalbe und der
Spielvereinigung Niedersachsen besteht. Am Freitag soll
die Eröffnung mit einem Fußballspiel und einer Rugby-
Demonstration stattfinden. Am Samstag geht es mit
einem Kinderfest weiter. Sonntag haben die Abteilungen
Gelegenheit sich zu präsentieren. Wer gute Ideen hat,
kann sich gerne an die Geschäftsstelle wenden. Bitte
denkt schon einmal darüber nach, ob Ihr als Helfer mit-
machen könnt.                                         Der Vorstand

Rudolf Hille
1. Vorsitzender
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Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne die Geschäftsstelle des FC Schwalbe, Schützenallee 10, weiter,
Tel.: 0511/83 02 48, geschäftsstelle@schwalbe-hannover.de , www.schwalbe-hannover.de

Badminton Marcel Münch Tel. 215 15 29
Training: Turnhalle IGS Südstadt
Mo. 16.30 - 18.00 Uhr Schülertraining mit ÜL

17.15 - 19.00 Uhr Jugendtraining mit ÜL
19.00 - 20.00 Uhr Erwachsene mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen

Di. 17.30 - 22.00 Uhr Freies Spielen
Do. 17.30 - 19.00 Uhr Schüler 7 - 13 Jahre mit ÜL

19.00 - 22.00 Uhr Fortgschritt. Erwachsene mit ÜL
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Fr. 18.00 - 20.00 Uhr Schüler + Jugendtr. 7-19 J. ÜL 

18.00 - 19.30 Uhr Leistungsgruppe mit ÜL
19.30 - 20.30 Uhr Anfängertraining mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen Anf. u. Fortgeschr.

Basketball Heiko Wilms Tel. 0163-4450000
Training: Turnhalle GS Beuthener Straße
So. 15.00 - 17.00 Uhr Freies Spielen ab 18 Jahren

Boule-Pétanque Uwe Moorhoff Tel.: 52 10 73
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. ab 17.00 Uhr Do. ab 17.00 Uhr Sa. ab 14:00 Uhr

Boxen Freerk Janssen Tel. 271 46 11
Training: Turnhalle Olbersschule
Di. 18.00 - 22.00 Uhr ab 10 Jahren
Fr. 18.00 - 22.00 Uhr

Gymnastik - Damen  Ute Stautmeister Tel. 807 78 96
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 19.00 - 20.00 Uhr ab 40 Jahre und älter
20.00 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre

Kinderturnen Erika Müller Tel. 83 37 69
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 15.30 - 16.30 Uhr 4 - 6 Jahre

16.30 - 17.30 Uhr 7 - 9 Jahre
17.30 - 18.30 Uhr 9 - 13 Jahre

Mi. 15.15 - 16.10 Uhr Eltern-Kind
16.10 - 17.05 Uhr Eltern-Kind
17.05 - 18.00 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre

Anja Riemenschneider Tel. 0177-896 21 43
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 16.00 -16.55 Uhr Eltern-Kind

16.55 -17.50 Uhr 4 - 6 Jahre
17.50 -18.45 Uhr 6 - 8 Jahre

Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 18.00 -19.00 Uhr ab 12 Jahre
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind

17.00 - 18.30 Uhr 4-6 Jahre
Sina Schlößer Tel. 0162-6414101

Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.45 - 18.00 Uhr für Jungen ab 7 Jahren
HipHop Melissa Korte Tel. 0511-830248
Training: Turnhalle Hannover Kolleg, Thurnithistraße 6
Im Winter Turnhalle Heinrich-Wilhelm-Olbersschule
Do. 16.45 - 17.45 Uhr ab 9 Jahre
Do. 17.45 - 18.45 Uhr ab 12 Jahre

Präventive Wirbelsäulen-Gymnastik
Gunda Wichmann Tel. 260 31 91

Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di.  10.00 - 11.30 Uhr Erwachsene
Step Aerobic Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.   19.00 - 20.00 Uhr 
Bodystyling      Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 20.00 - 21.00 Uhr
Sumba          Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 19.00 - 20.00 Uhr
Yoga Sabine Meissner Tel. 0511-8091995
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di.  19.00 - 20.15 Uhr 
Futsal Sina Schlößer Tel. 0162-6414101
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.   15.30 - 17.15 Uhr ab 11 Jahre

Rugby                    Marc Liebold Tel. 0176-831 47 594
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. u. Do. 18.30 Uhr

Tennis Uwe Rönspieß Tel. 940 49 33
0175-6962530

Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10

Tischtennis Frank Staske Tel. 05109-5630659
Training:Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Di. 19.00 - 22.00 Uhr
Fr. 18.30 - 22.00 Uhr
Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

Tamburello Annika Fallak Tel. 01525-8198000
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
So. 18.00-20.00 Uhr

Volleyball Daniela Peukert Tel. 0172-462 44 46
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Di. 18.00 - 20.00 Uhr Freies Spielen

20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde
Training: Turnhalle IGS Linden III
Do. 20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde

Volleyball-Jugend Daniela Peukert Tel. 0172-4624446
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 18.30 - 20.00 Uhr ab 12 Jahre

Wintersport Rudolf Hille  Tel. 88 56 59
Fitnessgymnastik
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 20.15 - 21.15 Uhr
Nordic Walking Bettina Frei-Hille Tel. 88 56 59
Treffen: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Mo. ab 18.00 Uhr,  Do. ab 18.00 Uhr
Joggen
Treffen: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Mo. ab 18.00 Uhr

Angebote und Ansprechpartner
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!!!Wichtiger Termin zum Vormerken!!!
Termin für alle Vereinsmitglieder über

62 Jahre:

Das Seniorentreffen findet am 29. April 2016
um 16:00 Uhr in der Vereinsgaststätte statt.

Die persönlichen Einladungen folgen in Kürze.

Bericht A-Rangliste U11-U19 in Bemerode
Bereits am ersten Wochenende im Jahr nah-
men Jannis und Nora in U15 und Yannik und
Lisa in U17 an der Landesrangliste in Bemero-
de teil. Für einige ging es wieder mal eine
Altersklasse weiter oben zu Sache.
So hatte Jannis in der AK U15 schwer zu
kämpfen und konnte „nur“ den 15. Platz errei-
chen. Nora spielte ihre erste A-RLT und konn-
te im zweiten Spiel ihren ersten Sieg einfahren.
Danach hatte sie ein wenig Pech bei knappen
3 Satz Niederlagen. Insgesamt wurde es ein
guter 12. Platz.
Die gleiche Platzierung erreichte Lisa am
Sonntag in U17. Sie konnte ebenfalls ihr zwei-
tes Spiel gewinnen. Yannik musste zum ersten
Mal in u17 ran und konnte gleich einen super
11. Platz erreichen. Wie die Damen gewann er
sein zweites Spiel und konnte auch das
Platzierungsspiel für sich entscheiden.
Nach den Weihnachtsferien geht es bis zum
Sommer wieder auf die Wochen-Reisen durch
die Turniere.
Gruß an alle Schwalben Marcel

Bericht 2. Mannschaft Saison 2015/2016
Mit neuer Zusammensetzung sind wir in die
neue Saison gestartet. Silas haben wir in die
erste Mannschaft abgegeben. Stephan hat nur
im ersten Spiel mitgespielt. Bernhard ist neu
hinzugekommen. Alle anderen waren schon in
der letzten Saison mit dabei. Johannes spielt
jetzt die zweite Saison in der zweiten Mann-
schaft. Diese Saison auch endlich als erstes
Herreneinzel. Seine Bilanz kann sich sehen las-
sen von 22 gespielten Einzeln hat er 18 ge-
wonnen. Wir freuen uns außerordentlich über
diese konstante Leistung. Insgesamt erfreulich
waren jeweils die 1. und 2. Herreneinzel sowie
die Herrendoppel alle Spiele wurden mit über

50% zu unseren Gunsten entschieden. Wir
haben den vierten Platz belegt. Bei den Damen
ist sicher noch Luft nach oben. Ist aber auch
schon erkannt worden und Maßnahmen für die
kommende Saison sind eingeleitet. Wir haben
viel Spaß zusammen gehabt und zum Ab-
schluss der Saison waren wir auch endlich alle
fit und eingespielt. Ein Teil der Mannschaft will
die neu gewonnene Fitness bei der kommen-
den Landesmeister-schaft O35 umsetzen. Wir
werden berichten.
Ina Kattwinkel

Zweite Mannschaft 2015

M a r c e l  M ü n c h

B A D M I N T O N
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Allez les boules!
Von Winterschlaf keine Spur! 
Auch in diesem Quartal war unser Boulodrome
immer gut besucht, abgesehen von der
Zwangspause durch  Schnee.
Am 5.12. fand in Krähenwinkel das Glühwein-
turnier statt. Sylvia, Uwe und Rolli belegten
den 3. Platz im B-Turnier; 42 Teams haben teil-
genommen.
Auch der TSV Rethen veranstaltete am 12.
Dezember ein Glühweinturnier mit 43 Teilneh-
mern. Hier erreichte Wolfgang R. mit 3 Siegen
den 3. Platz.
Zum 1. Januar begrüßen wir Steffen Haas als
neuen Spieler. Damit ist unser Durchschnittsal-
ter um einige Jahre zurück gegangen! Seine
bereits in NRW erworbenen Fähigkeiten im
Boulespiel kann er bei uns gut einsetzen.
Am 9.1. haben einige Schwalben am Apfelsi-
nenturnier teilgenommen, besondere Ergeb-
nisse wurden mir nicht gemeldet.

Hallencup 2015/2016:
Das Schwalbe-Team hat am 16.1. in Erfte alle
Begegnungen gewonnen und sich somit für
das Finale qualifiziert. Dieses fand am 20.
Februar in Schüttorf statt und unsere 1. Mann-
schaft  hat den Hallencup gewonnen. Es spiel-
ten: Martina, Beate, Thomas, Giulio, Ulf, Wolf-
gang A. und Kai.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.
Über den Jahreswechsel hat uns Salvatore
besucht. Ein gern gesehener Gast, als Gegner
im Spiel gefürchtet, obwohl seine Schussge-
walt etwas nachgelassen hat.
Neue Rubrik: schöne Bouleplätze
Falls jemand die Insel Sylt besucht, ist der sehr
schön in einem Park gelegene Bouleplatz in
Kampen zu empfehlen. Er ist auch mit dem
Bus gut zu erreichen und Sigi und die dort
spielenden „Bouletten“ nehmen jeden Gast-
spieler freundlich auf. Zu den Spielzeiten sind
Toiletten und Wasser vorhanden.

K u r t - U w e  M o o r h o f f

B O U L E -

P E T A N Q U E

Möchten Sie das
Blaue vom Himmel?
Oder alles im grünen
Bereich?

Welche Werte zählen für Sie?

Finden Sie es gemeinsam mit uns heraus: 

www.hannoversche-volksbank.de/werte
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... und die Baustelle  

bleibt sauber.

Der DPV hat einige Regelauslegungen
veröffentlicht, eine will ich hier erwähnen:
zu Artikel 6 – Regeln zum Wurfkreis
„Auf einem abgegrenzten Spielfeld ist es
zulässig, den Wurfkreis auf der Kopfseite, die
gleichzeitig Auslinie ist, zu zeichnen oder den
Wurfreif an die Begrenzungslinie zu legen,
unter der Voraussetzung, dass er sich mehr als
einen Meter von jeglichem Hindernis befindet.“
(wichtig für Turnier- oder Ligaspieler, die auf
einem 12-m-Platz auf 10 m auswerfen wollen,
da an der anderen Kopfseite ja noch ein Meter
Abstand sein muss.)
Am 24. April beginnen die Ligaspiele.
Staffelpläne und Spielorte sind im Aushang
bzw. der Laube  ersichtlich.

Die 2. Mannschaft ist in einer Staffel mit 7 Ver-
einen (Bezirksoberliga) und hat am ersten
Spieltag Heimvorteil. Ich wünsche allen Liga-
spielern einen erfolgreichen Start in die Saison.
Am Samstag, 30.4. findet unser Schwalbe-
turnier statt. Für Freitag werden wieder fleißi-
ge Helfer benötigt. 
Wolfgang Reidt

Bei den Verbandsmeisterschaften Hannover-
Braunschweig-Lüneburg (H-B-L) hätte es mit
ein bisschen Glück besser laufen können. Von
den vier gemeldeten Leuten kamen nur drei
zum Einsatz. Sascha SPICHAK (15 Jahre) blieb
ohne Gegner, Leon TROMMER (14 Jahre)
„stand sich selbst im Wege“ und die Männer-
Halbschweren GÖZIM GJOCAJ und MILAN
TROMMER mussten gegeneinander antreten.
LEON, stabiler Junioren-Halbschwerer (75 kg),
im Dezember 2015 gerade vierzehn Jahre alt
geworden und schon 176 cm hoch, musste am
16.2. in Lüneburg gegen den Gifhorner
Domenik Tomen ran. Leon, ein guter Techniker,
war von allen guten Geistern verlassen. Boxe-
risch überlegen, vergaß er alle „Order“, wollte
den Gegner in der ersten Runde „umhauen“
und schlug vom Gongschlag weg wie wild auf

den Gifhorner ein. Schlagserien bis zur
Erschöpfung. Der Gegner blieb auf den Bei-
nen. Leon hatte sich völlig verausgabt. Die bei-
den nächsten Runden hielt er aber tapfer
durch. Er bewies, ein Kämpfer zu sein. Eine
Eigenschaft, die man hat und nicht lernen
kann. Der Punktsieg ging aber zu Recht an den
Gegner.

Der Sandsack muss von Milan Trommer immer
hart einstecke

F r e e r k  J a n s s e n

B O X E N
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Am 23.1. zeigten Milan TROMMER und Gözim
GJOCAJ in Celle, wie Boxen geht. Ihr auf
einem schon beachtlichen technischen Niveau
stehender Kampf forderte mehrmals Sze-
nenapplaus heraus. Es war eine absolut aus-
geglichene Sache. Noch gegen Ende der drit-
ten Runde war alles offen. Dann nutzte der
reaktionsschnelle Gözim eine kurze
Schwächephase von Milan für ein paar klare
Treffer zum Punktsieg und den Verbandsmei-
stertitel 2016 im Männer-Halbschwergewicht
(81 kg) einbrachten, Vizemeister: Milan TROM-
MER. Beide wurden mit viel Beifall verabschie-
det. So man weiter, Jungs!
In der „Existenzfrage“ Wettkampfring gibt es
keine Fortschritte oder neue Erkenntnisse. /Jsn.

FC Schwalbe bietet an:
Einführung in die Nordic Walking Technik 
Der Einführungskurs bildet unter fachkundiger
Anleitung die Grundlage für das weiterführen-
de Angebot. In diesem Kurs können Sie Nordic
Walking ausprobieren, ohne dass Sie gleich
Vereinsmitglied werden müssen. Selbstver-
ständlich können Sie sich die Walking-Stöcke
ausleihen. Vielleicht aber wollen Sie auch nach
längerer Pause gerne wieder einsteigen, dann
sind Sie genau richtig. Anschließend können
Sie das Erlernte oder bereits vorhandene Wis-
sen weiter in einer Gruppe vertiefen. Mo. u. Do.
um 18.00 Uhr nach Absprache.
Nordic Walking Angebot 2016
Einführungskurs 11.00 - 12.30 Uhr
Datum Sa. 9.4.16, 1. Info, Erläuterung, Stock-
verteilung, Gehschule
Datum Sa. 16.4.16, 2. NW-Einführung in die
Technik
Datum Sa. 23.4.16, 3. NW-Technik im Gelände

Weitere Auskünfte und Anmeldungen bei
Bettina Frei-Hille Tel. 0511-885659 oder 0179-
1229576.

Seit Beginn des neuen Jahres schlagen wir
uns mit Infekten, Bronchitis und Lungenent-
zündungen herum und es wird nicht wirklich
was mit uns Stockschwalben. Mit guten Vor-
sätzen hat das nun wirklich nichts zu tun, wir
können damit ja kaum beginnen mehr Sport zu
treiben usw.. Das Wetter stellt auch einige
Anforderungen und hilft uns nicht dabei die
Stöcke in die Hände zu nehmen und los geht
es. Aber der Wetterbericht verspricht Besse-
rung. Jetzt, nach Ostern im April, wird es uns
allen wieder besser gehen, es ist wärmer und
viel heller draußen, also hoffe ich dann auf eine
große Runde. In diesem Sinne wünsche ich
euch ein frohes Osterfest!
Eure Bettina

B e t t i n a  F r e i - H i l l e

NORDIC

WALKING
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... Ihr Partner 

für Altbau-

sanierungen.

Skifreizeit in Bad Hofgastein vom 22. –
30.01.2016
Am 22. Januar ging es endlich wieder los – zur
alljährlichen Skifreizeit nach Bad Hofgastein.
Die Schwalben trudelten wieder aus allen Him-
melsrichtungen ein und erster Treffpunkt war
der Hauptbahnhof Hannover. Nicht alle
Schwalben schafften es pünktlich am Bahnhof
einzufliegen und trotz Verspätung unseres
Zuges mussten sie dann mit einem späteren
Zug nachreisen. Der Rest machte es sich im
Zug gemütlich – bei Frühstück und Sekt ver-
ging die Zeit wie im Fluge. In Nürnberg wurde
noch ein spontaner Zugwechsel nötig – den
wirklichen Grund hat keiner so richtig verstan-
den und so wurde wild spekuliert. Wie auch
immer, wir kamen pünktlich bei sonnigem Wet-
ter in Bad Hofgastein an.
Am Samstag zeigte das Wetter gleich, dass es
auch anders konnte und brachte Nebel,
Schnee war so richtig ungemütlich – für die
Harten in der Truppe kein Problem. Ein paar
andere zogen es vor, bei diesem Wetter lieber
den gemütlichen Teil zu genießen und erst ein-
mal anzukommen und auf schönes Wetter zu
warten, dass dann ab Sonntag auch kam -
herrlich bei blauem Himmel und schönen
Schnee die winterliche Kulisse zu genießen. 
Neue Verwandtschaftsgrade wurden geknüpft - so
fragte Skieinsteigerin Natasha nach einem Sturz,
bei dem ihr andere Skiläufer aufhelfen wollten: „Wo
ist mein Opa“ und somit war sie die Enkelin, die mit
ihrem Opa zum Skilaufen unterwegs ist. Durch

unsere Schwalbe-Westen gut sichtbar wurde dann
schon mal jemand anderes von der Gruppe ange-
sprochen, ob er der Opa sei…
Dienstag kam Dieter zu der Truppe und wurde
mit großem „Hallo“ empfangen - jetzt quasi
wieder komplett, ging es zum Eisstock-
schießen - dieses Jahr mal ohne Schnee-
schaufeln, dafür aber wieder mit heißem Glüh-
wein und Kakao, den wir auch alle brauchten.
Lustig war es - und der ständige Fight, wer nun
am nächstem am Puk lag wurde wieder mit
mehr oder weniger Ernst ausgetragen.
Der diesjährige Hüttenabend kam mal wieder viel
zu schnell – denn der bedeutet ja quasi schon
fast das Ende der Skifreizeit. Die Rippchen
schmeckten wieder ausgezeichnet und beim
anschließenden tanzen konnten das viel zu viel
„gefutterte“ gleich wieder abtrainiert werden.
Samstag war dann schon wieder die Heimfahrt
angesagt - natürlich wieder mit Verspätung…
aber alle sind gesund (bis auf die eine oder
andere Erkältung) und munter wieder daheim
angekommen. 
Ein großer Dank an Rudi, für seine, wieder mal,
tolle Organisation und die Nerven, die er immer
wieder lassen muss?. Freue mich schon auf
das nächste Jahr !!!!                           Barbara

R u d i  H i l l e

WINTERSPORT
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Liebe Tennis-Freundinnen und -Freunde,
„Kann Kerber unsere neue Steffi werden?“,
hieß die noch etwas bange Frage in der BILD-
Zeitung nach dem „Tennis-Märchen von Mel-
bourne“, dem „Sensationssieg bei den Austra-
lian Open“. Zumindest, wenn sie nicht den
Fehler von Sabine Lisicki wiederholt und sich
mit einem drittklassigen Comedian aus Hanno-
ver einlässt, könnte eine Antwort lauten. 
Tatsächlich weckt Angelique Kerbers Grand-
Slam-Triumph die Hoffnung auf einen neuen
Tennis-Boom in Deutschland. Zumal auch
noch zehn ihrer Kolleginnen aktuell in den Top
100 des Frauentennis stehen. Gut, es muss ja
nicht gleich wieder so rammelvoll auf den Plät-
zen werden wie zu den Hochzeiten der Gräfin
und des „Leimeners“, aber über mehr Interes-
se an unserem Sport sind wir allemal dankbar. 
„Ich hoffe, dass nun sehr viel mehr Leute, vor
allem Kinder zum Tennisschläger greifen“, die-
ser Wunsch der „Serena-Jägerin Nummer 1“
(Süddeutsche Zeitung) hat sich in Teilen für die
Tennisgemeinschaft Döhren schon erfüllt. Für
die kommende Saison konnte Sportwartin
Conny Küchler dem NTV trotz Abmeldung der
Herren 60 II zwölf Erwachsenen-Mannschaften
und sage-und-schreibe fünf Jugendteams
melden. Besonders erfreulich: Für die TG geht
erstmals nach längerer Zeit wieder eine Herren
an den Start, und ebenfalls neu im Tournament
ist die Damen 40 II. In seiner „Weihnachtsbot-
schaft“ frohlockte Abteilungsleiter Dieter
Quade zu Recht über „ein gesundes Mitglie-
derwachstum“, das eigentlich nur noch durch
den Triumph der Herren 60 in der Winter-
punktspielserie überstrahlt werde. 

Sie sind quasi unsere „Angies“, unser Döhre-
ner Grand Slam. Angeführt von Heiner
Schwarting haben Lothar Fischer, Heinz
Hennigs, Hans-Werner Lins, Manfred Rad-
datz und Jürgen Reh der TG den bislang
größten Pott im Trophäenschrank beschert:
Staffelsieg in der Oberliga, 9:1 Punkte, 19:11
Matchpunkte (Einzel 11:9, Doppel 8:2).
Schlechtestes Ergebnis: ein Unentschieden in
Scheeßel. Und es geht immer weiter: Der Auf-
stieg in die Nordliga (Wintersaison) wird am 13.
März im Vergleich mit den bemühten Mitbe-
werbern aus Schleswig-Holstein und Hamburg
entschieden. Heiners Versprechen: „Wir wer-
den spielen, was wir können. Ich setze da vor
allem Hoffnung in unsere Doppel. Als Team
wollen wir aber dieses wohl einmalige Ereignis
in unseren Sportbiografien sehr bewusst wahr-
nehmen – und durchaus auch genießen.“
Besonders die Doppel sind die Stärken unse-
rer Herren 60. Heiner: „Wir agieren hier heraus-
ragend, harmonieren; wir sind sehr, sehr gut
eingespielt. Das Doppelspiel ist das Spielele-
ment, das unsere Mannschaft derzeit in der
Liga hält.“ Dazu zählt, ergänzt der Mann-
schaftsführer, dass man sich gegenseitig coa-
che, also den Mut habe, am Rande des Courts
miteinander auch mal offen zu sprechen:
„Wichtig bleibt aber immer der Team-Gedan-
ke. Vor der Saison legen deshalb wir unseren
Matchplan fest. Wollen wir aufstiegsorientiert
spielen oder nur die Klasse halten? Und wer ist
dafür - auch terminlich - verfügbar?“ 
Ebenfalls ergebnis- und zielorientiert: Die von
Peter Gröner geleitete Jahreshauptversamm-
lung 2016 der TG Döhren hatte am 12.

D i e t e r  Q u a d e

T E N N I S

 

 
  

 

 

GmbH  |  Querstr. 14 A  |  30519 Hannover

Tel. 0511- 83 66 35  |  Fax 0511- 8 37 95 16

E-mail: info@lang-heizung-bad.de

www.lang-heizung-bad.de
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Februar mit einer Dauer von 45 Minuten fast
schon Speeddating-Charakter. Zeit genug war
aber, den verdienten ex-Abteilungsleitungsmit-
gliedern Jörg Ike (zuletzt Beisitzer) und Mi-
chaela Klinger (Schriftwartin) für ihr Wirken zu
danken. Es rücken dankenswerterweise als
Beisitzer nach: Klaus Karzaunikat und Mich-
ael Dolk.
Der nächste Rekord in der Vereinsgeschichte
wurde schon tags drauf aufgestellt: Ungeahn-
te viele TG-Döhrenerinnen und -Döhrener (36!)
hatten für das traditionelle Winterturnier in der
nunmehrigen Kaifi-Sportslodge gemeldet
und waren tatsächlich erschienen. Das von
den Abteilungsleitungsmitgliedern Conny
Küchler, Helmut Brandt und Uwe Rönspiess
mit routinierten Händen betreute Sportevent
geriet trotz vierstündiger Dauer überaus kurz-
weilig. In sechs Runden über je 40 Minuten
wurden „lange Sätze“ - teils mixed, teils
gleichgeschlechtlich - gespielt. Die jeweils
besten drei Ergebnisse der Spielerinnen und

Spieler kamen in die Wertung und führten an-
schließend in den Katakomben des vis-a-vis
gelegenen Traditionsgriechen „Artemis“ zur
folgenden Top-Ranking-Verkündung: Ulrike
Kuhlemann war die beste Frau im Teilnehmer-
feld und Tennis-Dynamiker Meinolph Gott-
schalk der Mann des Tages. Und als ob die
Abteilungsleitung nicht schon Plätze und Bälle
gesponsert hätten, wurden auch noch Pic-
colöchen und Schokoladengroßgebinde unter
allen Mitstreitern verlost. Mit einem donnern-
den „Jamas!“ und einer weiteren Rutsche
Ouzo auf die TG beendete Interims-Abtei-
lungsleiter Peter Gröner wahrscheinlich den
Abend. 
Als Termine bitte vormerken: Am 1. Mai
beginnt diesjährig der Freiluftspielbetrieb in
Döhren, am 16. Mai folgt das PfingsTENNI-
Sturnier, im Juni blickt die komplette Sportan-
lage auf 40 Jahre Existenz zurück und - save
the date! - das Döhrener Championship Team
Mixed 2016 am 30. oder 31. Juli könnte man

Leuchtwerbung

Landwehrstraße 37 · 30519 Hannover-Döhren

Tel.: 0511 - 83 26 10 ·  www.konzept-druck.de
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Armbrust &Stöckel

LCD, Plasma, DVD, Satellit, Service 

Querstraße 19
30519 Hannover-Döhren

Telefon 05 11/83 46 45
www.ep-armbrust-stoeckel.de

Ich geh’ zu

Noch sieht alles gut aus!
Unsere 1. Herren musste am ersten Märzwo-
chenende leider 2 Niederlagen durch krank-
heits- und berufsbedingte Absagen hinneh-
men. Unsere gute Ausgangsposition von vor-
her 7 Pkt. Vorsprung auf Platz 2 ist somit auf
3 Pkt. geschrumpft. Bei noch 3 auszustehen-
den Spielen müssen somit noch 3 Pkt. zum
sicheren Aufstieg her. Das wollen wir uns
eigentlich nicht mehr nehmen lassen, aber
man weiß ja nie, ob wieder alle an Bord sind. 
Im Pokal steht uns am So. 17.4. um 14:00 Uhr
im Viertelfinale TTC Vinnhorst gegenüber, die
noch kein Pflichtspiel verloren haben.
Unsere 2. Herren ist ebenfalls auf Aufstiegs-
kurs und sollte bei noch 3 Spielen und 5 Pkt.
Vorsprung diesen auch fest machen. Da liegt
der Fokus auch auf dem Pokalwettbewerb und
da trifft man auf SV Resse am Fr. den 8.4. Das
Halbfinale ist da in greifbarer Nähe.
Unsere 3. Herren stabilisiert sich immer mehr.

Mit einigen neuen Spielern, die Mitte der Sai-
son zu uns gestoßen sind, scheinen alle Per-
sonalprobleme verflogen. Platz 2 in der Tabel-
le ist sicher und im Pokalviertelfinale muss die
weite Fahrt nach Mühlenfeld angetreten wer-
den. Auch da ist der Halbfinaleinzug anvisiert. 
Unsere Senioren sind nun auch wieder am
Start. Peter Kohn, unser Bester, versucht sich
bei den Niedersachsenmeisterschaften am 11.
und 12.3. wieder für die Dt. Meisterschaften zu
qualifizieren. Seine Chancen stehen gut, wenn
die Gesundheit mitspielt. 
Auch bei den Mannschaftsmeisterschaften der
Senioren wollen wir wieder ein Wörtchen mit-
sprechen. Letztes Jahr konnten wir ja 2 Titel
gewinnen. In diesem Jahr hoffen wir auch wie-
der dort ein Wörtchen mitreden zu können.
Allerdings ist das Teilnehmerfeld deutlich
größer geworden. Trotzdem bleibt unser Ziel
der Endspieltag am So. 19.6. in Bennigsen.
Schwalbe gooo!! Frank

Schwalben im Harz
"Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer",
deshalb flogen viele Schwalben am letzten
Februar-Wochenende in den Harzer Winter.
Dort erwarteten sie neben einer malerischen
Winterlandschaft viele "heiße" Trainingseinhei-

ten sowie spannende Werwolfnächte. Histo-
risch eingehen wird die überragende Leistung
dreier Werwölfe, die - selbst unversehrt - das
Leben eines ganzen Dorfes beendeten.
Durch das Doping mit heißer Schokolade und
leckerem Apfelkuchen konnten die Schwalben

D a n i e l a  P e u k e r t

VOLLEYBALL

F r a n k  S t a s k e

T I S C H -

T E N N I S
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auch 10 Stunden harte Trainingseinheiten
unversehrt überstehen. Positionsbezogenes
und effektives Training lassen die Schwalben

nun positiv auf die kommende Saison blicken.
Schwalbe GO!                          Stephan Thies
Volleyballer im Harz
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Kinder-/Jugendfreizeit des FC Schwalbe
Auch in diesem Jahr veranstaltet der FC
Schwalbe eine Kinder- und Jugendfreizeit.
Dieses Jahr fahren alle Jugendlichen und Kin-
der zusammen auf eine Freizeit.
Mit vielen spannenden
und lustigen Aktivitäten im
Gepäck, geht es über
Himmelfahrt (4.5.-
8.5.2016) ohne Eltern nach
Burgwedel ins Schulland-
heim Heideheim.
Das gesamte Gelände bie-
tet viel Platz zum Spielen
von Volleyball, Fußball,
Tischtennis und Badmin-
ton für rund 50 Kinder und
Jugendliche. 
Wenn du Fragen zur Frei-
zeit und der Anmeldung
hast, dann melde dich bei
deiner Trainerin oder dei-
nem Trainer, in der
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� (05 11) 8312 89

... Bauen im

Bestand

Sterbefall?

86 26 91
Dann rufen Sie:


HANNOVER - WÜLFEL


PIEPERSTRASSE 14


Seit 1908 in Familienbesitz

Tag und Nacht dienstbereit


Erd-, Feuer-

und See-

Bestattungen


Sarglager

Fernüberführungen

Eigene Totenfrau


Geschäftsstelle unter der Telefonnummer
0511/ 83 02 48 oder unter
geschaeftsstelle@schwalbe-hannover.de
<mailto:geschaeftsstelle@schwalbe-hanno-
ver.de> 
Wir freuen uns auf dich!

JUGEND
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SCHWALBE RUNDSCHAU

Hausbesuche auf Wunsch in allen Stadtteilen.
Tag und Nacht für Sie erreichbar.Tag und Nacht für Sie erreichbar.

0511831777
Garkenburgstraße 38 · Hannover-Seelhorst

(Gegenüber dem Haupteingang des Seelhorster Friedhofes)

www.husmann-holaus.de

Mitglied im 
Bestatterverband
Niedersachsen e.V.

Zertifi ziertes 
Unternehmen nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Schwalbe Rundschau 1-16_PMS_Schwalbe Rundschau 2-11  11.03.16  14:02  Seite 20



FC Schwalbe

Schützenallee 10

30519 Hannover
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